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Lift Smoke Free
Technische Daten

AUFZUGSSCHACHT
ENTRAUCHUNG

LIFT 
SMOKE 
FREE 

Bestelldaten

Zentrale LSF7000 Art.Nr. 

LSF7000 2,5 A 0101 511220

LSF7000 5 A 0101 511221

LSF7000 10 A 0101 511223

LSF7000 20 A 0102 511225

LSF7000 10 A - RAS 511256

Ansaugsystem

LSF Ansaugrauchmelder 511300

RAS Rohrleitungs-Set 20 m PVC 511048

RAS Rohrleitungs-Set 40 m PVC 511049

Lamellenfenster

Lamellenfenster LF01L 511235

Lamellenfenster LF02L 511228

Lamellenfenster LF03L 511236

Montagerahmen MR01 511237

Montagerahmen MR02 511227

Montagerahmen MR03 511238

Entrauchungshaube Art.Nr. 

Entrauchungshaube EH01 511233

Entrauchungshaube EH03 511234

Entrauchungshaube Wärmegedämmt EHG01 511258

Entrauchungshaube Wärmegedämmt EHG03 511259

Wetterschutzhaube WH01 511260

Wetterschutzhaube WH03 511261

Zubehör Art.Nr. 

Optischer Rauchmelder mit Sockel 531520

Optischer Rauchmelder mit Sockel und Relais 531526

HSE7000 orange 511042

HSE7000 gelb 511044

CO
2
 – Luftgütesensor 511264

Raumtemperatur-Regler 483200

Lüftungs-Schlüsselschalter 511255
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Fax		  +49 8271 8185-250
Mail		  info@aumueller-gmbh.de

aumueller-gmbh.de
AUMÜLLER AUMATIC GmbH
Gemeindewald 11
86672 Thierhaupten

Allgemein

■		 Erfüllung der Anforderungen der Landes-
		  bauordnungen an Lüftung und Entrauchung 
		  von Aufzugsschächten

■		 Einhaltung der EnEV-Vorschriften

■		 Kombinierte Zulassung aus allgemeiner 
		  bauaufsichtlicher Zulassung (abZ) und 
		  allgemeiner Bauartgenehmigung (aBG)

■		 Ein potentialfreier Kontakt zur Aufzugsteuerung 
		  ermöglicht sowohl die Evakuierungsfahrt nach 
		  DIN EN81-73, als auch eine erweiterte 
		  statische Brandfallsteuerung nach VDI 6017

■		 Rauchmelder nach EN54-7

■		 Verwendung einer bauseitig gestellten 
		  Brandmeldeanlage nach EN54-2 mit 
		  einem Rauchansaugsystem möglich

Steuerzentrale LSF7000

■		 VdS geprüft und überwacht

■		 Steuereinrichtung nach ISO 21927-9 geprüft

■		 Energieversorgung nach EN12101-10 geprüft

Lüftungs- und Entrauchungshaube

■		 Integriertes Lamellenfenster nach 
		  EN12101-2 geprüft

Merkmale und technische Daten LSF7000

Betriebsspannung 230 V AC 

Ausgangsspannung 24 V DC

Schutzart IP30 / IP42 / IP54 (gehäuseabhängig)

Umgebungstemperatur -5 °C … +40 °C

Gehäusematerial
Stahlblech, pulverbeschichtet 

RAL 7035 (lichtgrau)

Montageart Wandmontage / Aufputzmontage

Akkuversorgung
2x 12 V / 2,3 Ah (2,5 A / 5 A)  

2x 12 V / 7 Ah (10 A / 20 A)

Kommunikation
DCT-Software 

potenzialfreie Meldekontakte

Zulassung ISO 21927-9, EN12101-10

Anzahl Melder
10x Optische Melder / Punktmelder 

1x Rauch-Ansaug-System

Eine vollständige Übersicht aller bestellbarer Artikel 
finden Sie in unserer aktuellen Produktpreisliste.

Energiesparend. Flexibel. Normgerecht.

Haben Sie Fragen 
oder Anregungen?
Unsere Mitarbeiter beraten Sie gerne persönlich zu unseren 
Produkten, unterstützen Sie bei der Projektierung und erstellen 
individuelle Angebote.

RWA Lüftung



M

M

BMA LSF7000

Lift °C GLT

LTHSE

CO²

1

2

2

3

3

3

3

4

5

6

Lift Smoke Free

Aufzugsschächte 
energiesparend lüften 
und entrauchen.
Mit Lift Smoke Free (LSF) wird aus der baurechtlich geforderten Permanent-
öffnung ein intelligentes System: Die dauerhafte Öffnung im Schachtkopf wird 
durch eine Entrauchungsklappe im Dach oder in der Fassade verschlossen – 
und im Brand- und Lüftungsfall kontrolliert geöffnet. Das spart Energie und senkt 
Betriebskosten und CO

2
-Emissionen. Für die objektspezifische Auslegung stehen 

zwei Lösungskonzepte bereit, die sich in der Art der Rauchdetektion unterschei-
den: Rauchansaugsystem oder Punktmelder – passend zu Schachtgröße und 
Schachthöhe. Mittelpunkt der Anlage ist die Steuerzentrale LSF7000: flexibel 
anschließbar und sofort einsatzbereit dank vorkonfigurierter Software und 
voreingestellter Parameter. Ergänzt wird das System durch eine Lüftungs- und 
Entrauchungshaube mit integriertem Lamellenfenster als Schachtabschluss – 
für zuverlässige Be- und Entlüftung unabhängig von Wind und Wetter.

Lift Smoke Free (LSF) macht aus einer Pflichtöff-
nung eine smarte Lösung: Die übliche dauerhafte 
Öffnung im Aufzugsschacht wird durch eine Ent-
rauchungsklappe im Dach oder in der Fassade ge-
schlossen – und im Brand- und Lüftungsfall kont-
rolliert geöffnet. Das Ergebnis: maximale Sicherheit 
im Ernstfall – und spürbare Energieeinsparung im 
Alltag. Durch die temporäre Schließung der Per-
manentöffnung spart das LSF-System im Schnitt 
bis zu 15.000 kWh pro Jahr je Aufzug. Gleichzeitig 
werden Lüftungswärmeverluste reduziert, Be-
triebskosten gesenkt und der CO2

-Ausstoß des 
Gebäudes spürbar verringert. 
 
Für unterschiedliche Gebäude- und Schachtgeome-
trien bietet LSF zwei Varianten der Auslegung, die 
sich über die Rauchdetektion unterscheiden: als 
Lösung mit Rauchansaugsystem oder mit Punkt-
melder – jeweils passend zu Schachtgröße und 
-höhe. Die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 
(abZ) des Systems schafft dabei Planungssicher-
heit und erleichtert die normkonforme Umsetzung 
im Projekt. Zudem lässt sich LSF problemlos in die 
vorhandene Brandmeldezentrale (BMA) einbinden, 
sodass Meldungen und Auslösungen zentral er-
fasst und in bestehende Sicherheitskonzepte 
integriert werden können. 
 
Die Steuerzentrale LSF7000 bildet das techni-
sche Zentrum: Sie lässt sich unkompliziert an-
schließen, bietet eine flexible Leitungszuführung 
und erleichtert die Installation durch abziehbare 
Klemmen. Dank vorkonfigurierter Software und 
voreingestellter Parameter ist sie ohne lange Konfi-
gurationszeiten einsatzbereit. Zusätzlich sorgt die 
Lüftungs- und Entrauchungshaube mit verbauten 
Lamellenfenster als Schachtabschluss für zuver-
lässige Schachtlüftung und sichere Entrauchung.  
 
Fazit: Das LSF-System verbindet flexible Lösungs-
konzepte mit messbarer Energieeffizienz. Es liefert 
mit intelligenter Steuerzentrale und funktioneller 
Entrauchungshaube ein durchdachtes System 
für sichere, normgerechte und wirtschaftliche 
Aufzugsschachtentrauchung und -lüftung.

Rauchansaugsystem 
Rauch wird aktiv erfasst: Ein Rohrsystem mit 
Ansaugöffnungen führt die Luft zur Auswer-
teeinheit, die Rauchpartikel zuverlässig de-
tektiert. Das System ist besonders sensibel 
und eignet sich überall dort, wo eine frühe, 
sichere Raucherkennung gefragt ist. Aufbau 
und Dimensionierung werden objektspezifisch 
abgestimmt.

Steuerzentrale
Die Steuerzentrale LSF7000 ist in verschie-
denen Leistungsklassen lieferbar – von 2,5 A 
bis hin zu 20 A. So lässt sich die Leistung 
passend zur Anlagengröße auswählen. Je 
nach Variante stehen zusätzlich unterschied-
liche Lüftungsgruppen zur Verfügung – damit 
bleibt das System flexibel und genau auf das 
Projekt abstimmbar.

Punktrauchmelder 
Die Raucherkennung erfolgt über einzelne 
Punktmelder im Schacht. Anzahl und Anord-
nung werden abhängig von der Schachthöhe 
festgelegt – flexibel, bewährt und leicht an 
unterschiedliche Schachtgeometrien an-
passbar. Damit entsteht ein unkompliziertes 
Konzept, das sich sauber in bestehende 
Sicherheitsketten integrieren lässt. 

Highlights

Ein wärmegedämmter Schachtabschluss 
reduziert Energie- und Betriebskosten eines 
Gebäudes, da im Gebäude vorhandene  
Wärme nicht entweicht. So können auch  
CO

2
 -Emissionen gesenkt werden. Die 

Entrauchung und Belüftung wird wind- 
und witterungsabhängig sichergestellt. 
Zusätzliche Absicherungen durch Wind-
Regen-Automatiken entfallen. Integriertes 
Lamellenfenster nach EN12101-2 geprüft.

Rauchansaugsystem
Der Rauch wird mittels 
Rauchansaugsystem er-
kannt, welches aus einem 
Rohrsystem und einer 
Auswerteeinheit besteht.

Punktrauchmelder
Die Raucherkennung er-
folgt durch Punktmelder, 
deren Anzahl sich nach 
der Schachthöhe richtet. 

Flexible Anpassung an unterschiedliche Schachtgeome-
trien dank verschiedener Systeme zur Rauchdetektion: 
Rauchansaugsystem oder Punktmelder

Mit allgemeiner bauaufsichtlicher 
Zulassung nach abZ-78.12-206

DCT-Software zur einfachen Parametrierung und 
nachträglichen Anpassungen diverser Einstellungen

Große Auswahl an automatisierten Lamellenfenstern 
mit thermisch getrennten Aluminiumprofilen sowie 
wärmegedämmten Einsätzen

Ergänzende Wetterschutzhauben aus Edelstahl zum 
Schutz vor äußeren Einflüssen, in verschiedenen 
Größen – optional auch wärmegedämmt

Steuerzentrale LSF7000

Lamellenfenster oder 
Entrauchungshaube

Rauchmelder oder Rauchansaugsysteme

Handauslöseeinrichtung (HSE)
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DCT – Direct 
Configuration Tool:

Die LSF7000 lässt sich über die 
DCT-Software komfortabel parame-
trieren und überwachen. Dies er-
möglicht eine schnelle Anpassung 
an projektspezifische Anforderun-
gen und reduziert den Aufwand bei 
der Inbetriebnahme und Wartung. 
Über die integrierte Diagnosefunk-
tion in der DCT-Software können 
Betriebszustände der Zentrale 
in Echtzeit eingesehen werden. 
Meldungen, Statusinformationen 
und Fehlerhinweise werden klar 
dargestellt und unterstützen eine 
gezielte Überprüfung der Anlage. 
So lassen sich Funktionsprüfungen 
effizient durchführen und mögliche 
Störungen frühzeitig erkennen.


